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Aktuelles Kultur Amtliches

Little City 
hat den 
Hit Radio 
Antenne 1
Dream-Team-
Titel ge -
wonnen!

Die 3 berühm-
testen Rot -
schöpfe der 
Kinderliteratur
waren Thema.
Nach und nach
gab es auf dem
Gelände von
Little City immer
mehr Pippi 
Langstrümpfe 
(im Bild schon
frisiert, während
am Kostüm
noch fleißig ge-
arbeitet wurde),
Pumuckl und
SAMSe.

Gratulation 
zum Erfolg!

Ferien pro -
gramm: Es gibt
vereinzelt noch
freie Plätze 
zum Nach-
melden (Seite 4)

Grabschändung: Achtung, dies ist
kein Scherz sondern eine Straftat
(Seite 6)

Live in den Neckarterrassen: Konzert
mit „Die Schufte“ am 14. August im
Biergarten (Seite 6)

Wein auf der Insel: Termin für 
das romantische 
Weinfest vom 
4. bis 6. September
vormerken 
(Seite 5)

Biotonnen werden ab Mitte August
wieder 14-tägig im Wechsel mit der
Restmülltonne geleert (Seite 6)

Grund- und Gewerbesteuerbeiträge
werden zum 15. August fällig (Seite 6)

Keller lüften: Stoßlüften im Winter
eher empfohlen als Lüften im Sommer
(Seite 7)

SWR
Neckartour
Fünf in einem
Boot am 
24. August 
in Lauffen 
am Kiesplatz
(Näheres S. 5)

Little City ist Dream-Team
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Stadtverwaltung Lauffen a. N. Tel. 106-0
Telefax: 07133/106-19

Internet-Adresse http://www.Lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@Lauffen-a-n.de

Bürgerbüro Lauffen a. N. Tel. 07133/2077-0/Fax 2077-10
Sprechstunden Bürgerbüro
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Sprechstunden übrige Ämter:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 12.00 Uhr
außerhalb dieser Zeiten gerne nach Vereinbarung
Bürgerreferentin Tel. 106-16
Bauhof Tel. 21498
Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städt. Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstr. 27 Tel. 9018283
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004
BÖK, (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065
Kindertagesstätten/Kindergärten
Kindergarten Städtle, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten Herrenäcker, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten, Charlottenstr. 95 Tel. 16676
Kita Karlstraße, Karlstr. 70 Tel. 21407
Kindergarten, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Johannes-Brenz-Kindergarten, Herdegenstr. 10 Tel. 5749
Louise-Scheppler-Kindergarten, Schulstr. 7 Tel. 5769
Paulus-Kindergarten, Schillerstr. 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstr. 7 Tel. 204210/11
Schulen
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstr. 1 Tel. 5137
Hort- u. Kernzeitbetreuung Herzog-Ulrich-Grundschule Tel. 963125
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstr. 87 Tel. 4829
Kernzeitbetreuung Hölderlin-Grundschule Tel. 962340
Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstr. 87 Tel. 7673
Hölderlin-Hauptschule, Herdegenstr. 15 Tel. 7901
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstr. 37 Tel. 6868
Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstr. 17 Tel. 7207
Schulsozialarbeit für Hauptschule Tel. 961485
Schulsozialarbeit für Real- und Förderschule Tel. 2359277
Kaywald-Schule f. Geistig- und
Körperbehinderte, Charlottenstr. 91 Tel. 98030
Musikschule Lauffen a. N. und Tel. 4894
Umgebung, Südstraße 25 Fax 5664
Volkshochschule, Rieslingstr. 32 Tel. 3845
Anmeldung auch im Bürgerbüro
Museum der Stadt Lauffen a. N. Tel. 12222
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag jeweils 
14.00 bis 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Polizeirevier Lauffen a. N. Tel. 20 90 oder 110
Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a. N Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562562
nach Dienstschluss Tel. 07131/562588
Stromstörungen Tel. 07131/610-0
Notariate
Notariat I Tel. 2029610
Notariat II Tel. 2029621
Häckselplatz  (Sommeröffnungszeiten)
Fr. von 16.00 – 18.00 Uhr, Sa. von 11.00 –16.00 Uhr 
Recyclinghof  (Sommeröffnungszeiten)
Do. und Fr. 16.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 16.00 Uhr
Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 9.00 bis 11.30 Uhr
Die wöchentliche Müllabfuhr erfolgt in der Regel dienstags
von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Deutsche Bahn AG, ReiseZentrum Lauffen a. N.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr, Infos
unter Service-Nr. 01805996633 (gebührenpfl.) oder unter www.bahn.de
reine Fahrplanauskunft unter 0800/1507090 (gebührenfrei)
Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Körnerstr. 18, Mo. – Fr. 9 bis 18; Sa. 8 bis 12.30
Uhr
IAV-Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle 
für ältere, hilfebedürftige u. kranke Menschen und deren Angehörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger Tel. 9858-25
Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim
Kranken- und Altenpflege:
Frau Brigitta Henn Tel. 9858-24
Wochenenddienst
14./15.08.2010: Schwestern Brigitte K., Petra, Daniela, Irina, Susanne 
Gemeindeschwestern, Rieslingstr. 18 Tel. 9858-24
Nachbarschaftshilfe/Familienpflege/Hospizdienst
Frau Lore Fahrbach Tel. 9858-26
Krankenpflege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 11, Lauffen Tel. 9530-0
Häusliche Krankenpflege Tel. 9530-25
Mobiler Sozialer Dienst Tel. 9530-20
Essen auf Rädern Tel. 9530-15
d‘hoim Pflegeservice Tel. 07135/93992
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1 – 3
Senioren-Pflegeheim Haus Edelberg Tel. 991-0, Fax 991-499
Freundeskreis Suchthilfe Tel. 21729
Ärztlicher Notdienst 
In Vertretung des Hausarztes ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst erreich-
bar von montags bis freitags 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr bzw. an Feiertagen ab
dem Vortag 19.00 Uhr bis zum nächsten Werktag 7.00 Uhr sowie samstags
und sonntags ganztägig. Telefon 07133/900790. Eine telefonische Voran-
meldung ist unbedingt erforderlich. In lebensbedrohlichen Fällen wählen
Sie jedoch gleich 19222 ohne Vorwahl (Rettungsleitstelle).
Kinderärztlicher Notfalldienst
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kin-
derklinik Heilbronn. Werktags 19 – 22 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn;
für unaufschiebbare Notfälle vor 19 Uhr kann der diensthabende Kin-
derarzt unter Tel. 19222 (Leitstelle) erfragt werden.
Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen
erfahren Sie unter Tel. 0711/7877712
Bereitschaftsdienst der Augenärzte
kann vom DRK Heilbronn unter Tel. 19222 erfahren werden.
Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl)
DRK, Heilbronn Tel. 19222
Bitte beachten: Bei Anruf per Handy ist die Vorwahl 07131 mit-
zuwählen!
Hebammen
Ingrid Herzog, Tel. 961346 oder 0172/7359415, Caroline Eisele, Tel.
205855, Sandra Platter, Tel. 21972, Katrin Geltz, Tel. 962939

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
14. – 15.08.2010
Dr. Müller, Heilbronn Tel. 07131/591790
TÄ Scarpace, Heilbronn Tel. 07131/8984142
Dres. Richter/Rautenberg/Schepers, Öhringen Tel. 07941/92720

Wochenenddienst der Apotheken, jew. ab 8.30 Uhr
14.08.: Stadt-Apo., Marktstr. 15, Brackenheim Tel. 07135/6530
15.08.: Apo. Müller, Obere Gasse 2, Nordheim Tel. 07133/9011855

Herausgeber des amtlichen Orts- und Mitteilungsblattes „Lauffener Bote“ Stadt Lauffen a. N.
Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Bürgermeister Waldenberger
Verantwortlich für den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim-Hausen,
Telefon (07135) 104-110/111, Fax 104160.

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
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Überzeugende Rotschöpfe bringen den
Erfolg
Little City ist Dream Team bei Hit Radio Antenne 1

Bis zur Eröffnung des Abschluss-
fests am vergangenen Sonntag
war noch nicht klar, was die Auf-
gabe sein würde, die Little City für
den Dream-Deam-Titel zu bewäl-
tigen haben würde: „Bei der heu-
tigen Aufgabe geht es um die drei
berühmtesten Rotschöpfe der
Kinderliteratur“, verkündete am
Morgen endlich das Team von Hit
Radio Antenne 1.

Und dann wurde aufgezählt, was das
bedeutet, es wird nämlich ganz schön
was verlangt, wenn man Dream Team
sein möchte: Gefordert wurden von
Antenne 1 je eine Hintergrundkulisse
für Pippi Langstrumpf, Pumuckl und
das SAMS. Zudem sollten die Wunsch-
maschine des SAMS, Pippis Limona-
denbaum und Pumuckls Leim-Topf
mit Aufschrift und Riesenpinsel in je-
weils minimal drei Meter hoher Aus-
fertigung gebastelt werden. Aber
damit noch nicht genug! Mindestens

15 SAMSe, Pippis und Pumuckl muss-
ten originalgetreu verkleidet, ausge-
stattet und frisiert sowie mit roter
Haarfarbe bedacht werden. Gut, dass
das Haarefärben in der Wellness-Oase
während Little City schon so viel
geübt worden war.
Bis 12 Uhr hatten die Kinder, Eltern
und Betreuer von Little City Zeit,
alles wunschgemäß zu erfüllen und
am Ende blieb den Aufgabenstellern
teilweise der Mund offen stehen. In
Windeseile waren auf dem ganzen
Schulgelände bald nur noch Rot-
schöpfe zu sehen, die überdimensio-
nalen Requisiten nahmen erst Form
und dann ebenfalls Farbe an, mit Ge-
rüstteilen, Kartonagen und der Un-
terstützung der Firma Breischaft
kam man auch hier rasch voran, so-
dass um 11 Uhr bereits eigentlich
alles erledigt war und in aller Ruhe
noch Feinarbeiten vorgenommen
werden konnten.
„Little City in Lauffen a. N. ist ja sowas
von einem Dream Team”, honorierten
die Aufgabensteller die Leistung der
engagierten Handwerker, Bastler, Fri-
söre wie Schneider und im ganzen
Sendegebiet von Antenne 1 war es zu
hören: „Little City in Lauffen a. N. hat
unsere Erwartungen nicht nur erfüllt,

sondern übertroffen – ihr habt ge-
wonnen!“
Gewonnen hat das Dream Team
neben Zusammenhalt, Erfahrung
und einem schönen Erfolgserlebnis
500 Euro, „das Grundkapital für eine
eventuell erneute Spielstadt in zwei
Jahren“, freute sich Sabine Kramer
vom Organisationsteam.
Danach durfte gefeiert werden, zum
Einen natürlich der sonntägliche Er-
folg, zum anderen aber auch eine un-
vergessliche Woche Little City, des-
halb hier nochmals einige wichtige
Augenblicke der Spielstadt, die foto-
grafisch eingefangen wurden – zum
Revue passieren lassen einer schönen
Zeit:

Das versammelte
Dream Team feiert
seinen Erfolg.
(Foto: Team Little
City)
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In der Fotocollage auf Seite 3 sehen
Sie:
Die frischgebackene Little-City-Bür-
germeisterin Lea Hemmerlein, die
vom „echten“ Lauffener Rathauschef
Klaus-Peter Waldenberger den großen
Rathausschlüssel erhält und als Kolle-
gin Klaus zu ihm sagen darf. Oder die
vielen gespannten Kinderaugen, die
nach dem hey, hey, hey – hoi, hoi, hoi
Rufen bei der Bürgerversammlung auf
den Gemeinderat und die Bürger-
meisterin gerichtet sind. Daneben das
Polizeirevier, bei dem immer wieder
Klagen über Diebstähle, Bestechungs-

versuche und weiteres ungebührli-
ches Verhalten gegenüber Mitbürge-
rinnen und Mitbürgern eingehen. Die
tolle Show bei der abschließenden
Bürgerversammlung mit Theaterstück
und vielen Supertalenten, letzteres
eine Idee, die aus Little City entstan-
den ist und einfach großartig an-
kommt: Es wird getanzt, gedichtet,
Laufstegerfahrung geprobt, balan-
ciert und geturnt. Eine reife Leistung.
Nicht zu vergessen sind auch Augen-
blicke, in denen das Leben als Little
City Bürger besonders genossen wird
und an der Bar bei einem Cocktail ein-

fach mal gechillt wird. Der Gewinn
des Dream-Team-Titels von Hit-Radio
Antenne 1 setzt dem ganzen schließ-
lich noch das i-Tüpfelchen auf.
Und natürlich nicht zu vergessen der
von Herzen kommende Dank an die
Organisatorinnen, Betreuer und Be-
treuerinnen von Little City, die durch
ihr Engagement eine Kinderspielstadt
2010 überhaupt möglich gemacht
haben: „Danke, dass ihr für uns euere
Freizeit geopfert habt – danke für die
tolle Zeit“.

Text und Fotocollage: Carlotta Thumm

Das Ferienprogramm in der zweiten Woche
Einzelne freie Plätze für Kurzentschlossene

Am vergangenen Montag hat es
begonnen, das bunte Treiben in
der ganzen Stadt, genannt Ferien-
programm. Viele Kinder genießen
nach Little City noch das Angebot
verschiedener Vereine und Ein-
richtungen in den „Ferien für Da-
heimgebliebene“. Spannendes
gibt es da jeden Tag zu erleben, am
und auf dem Wasser, Bastelarbei-
ten oder Handwerkliches, Spiele
und Denkaufgaben. Vereinzelt
können auf freie Plätze noch Kin-
der nachgemeldet werden. Der
Lauffener Bote wird in den nächs-
ten Ausgaben wieder über das ak-
tuelle Geschehen im Ferienpro-
gramm berichten.

Hier das Programm der zweiten
Woche:
Montag, 16.8. – Freitag 20.08.2010
Zaberprojekt 2010
Wir bauen wieder ein Stück Fluss

Montag, 16.08.2010
Spiel und Spaß in der Kneipp-Anlage
Rudern
Kinderfußball – Training und Spiel

Dienstag, 17.08.2010
Ein Tag bei der Freiwilligen Feuerwehr

Mittwoch, 18.08.2010
Adventure day
Märchenstunde im alten Gefängnis

Beispielsweise ein Insektenhotel dürfen die Kids beim Ferienprogramm bauen, das sie dann
bei sich zu Hause aufhängen und beobachten können. (Foto: Thumm)

Donnerstag, 19.08.2010
Schnupperkurs Judo
Stadtführung mit Ausklang im Muse-
um 
Rudern

Freitag, 20.08.2010
Ju-Jutsu Schnupperkurs
Kochen mit den Landfrauen

Samstag, 21.08.2010
Angeln am See
Sportabzeichen
Filmeabend

Mittwoch, 25.08.2010
Bat night – den Fledermäusen auf der
Spur

Die Stadt Lauffen a. N. wünscht allen
teilnehmenden Kindern und Jugendli-
chen viel Spaß und beste Erholung
beim Ferienprogramm.

Für Kurzentschlossene und Nach-
zügler gibt es bei folgenden Pro-
grammpunkten noch einzelne
Plätze:

Freitag, 13.08.
Rhythmus und Bewegung

Samstag, 14.08.
Badminton-Schnuppertag, 5 Euro
Spiele mit Ball, Hand und Fuß

Mittwoch, 18.08.
Märchenstunde im alten Gefängnis

Samstag, 21.08.
Angeln am See
Sportabzeichen 2 Euro

Bitte hierfür rasch telefonisch anmel-
den bei Karin Faaß unter Tel. 07133/
106-18. �
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Fünf in einem Boot – die SWR Neckartour macht Station in Lauffen
Kommen Sie zur Neckarhocketse und erleben Sie Fernsehen live!

Das SWR kehrt zu-
rück in die beliebte
Pfännle-Stadt Lauf-
fen a. N., dieses Mal
zur Neckartour –
seien Sie dabei!
(Foto: Fy)

Wollten Sie nicht auch schon
immer mal dem Fernsehen und
dem Radio beim „Programm ma-
chen“ über die Schulter schauen?
Dann auf zur großen SWR-Neckar-
tour mit der „Landesschau“ und
SWR4 Baden-Württemberg! Im
Rahmen einer gemütlichen Ne-
ckarhocketse am Dienstag, 24. Au-
gust, können Sie bei einem kühlen
Glas Lauffener Wein von 17.30 Uhr
bis etwa 20 Uhr bei der Tagesab-
schlussveranstaltung der SWR-
Neckartour auf dem Lauffener
Kiesplatz live dabei sein. In den
Drehpausen spielt zu Ihrer Unter-
haltung die Stadtkapelle Lauffen
a. N. Es bewirten Sie die Lauffener
Weingärtner und der Partyservice
Schaaf.
In der Zeit vom 23. bis zum 27. August
2010 wollen Hörfunkmoderatorin
Stefanie Czaja und Fernsehmoderator
Rainer Maria Jilg den Neckar entde-
cken. Sie reisen von der Mündung in
Mannheim bis zur Quelle in Villingen-

Schwenningen, mit Kanu und
Schlauchboot, mit dem Rad oder zu
Fuß. Begleitet werden sie dabei von
fünf unternehmungsfreudigen Aben-
teurern – Frauen und Männer aus
Baden-Württemberg – die sie auf der
Tour von Mannheim über Heidelberg,
Eberbach, Lauffen, Stuttgart und Tü-
bingen bis Villingen-Schwenningen
begleiten.
Mit Spaß, Spiel und vielen Überra-
schungen lernen die Kandidaten den
längsten Fluss Baden-Württembergs
kennen: seine ökologische, kulturelle
und wirtschaftliche Bedeutung und
seine Rolle bei der Versorgung der
Menschen mit regionalen Nahrungs-
mitteln und im Tourismus.
Über die Erlebnisse der fünf Kandida-
ten mit den Lauffener Spezialitäten im
Rahmen der  Neckartour berichten
ausführlich die Hörfunkwelle SWR4
Baden-Württemberg, das Fernsehma-
gazin „Landesschau Baden-Württem-
berg“ sowie das Internet des Süd-
westrundfunks. 

Am 24. August macht die SWR-Ne-
ckartour dann Station in Lauffen.
Schwerpunktmäßig werden es die Ne-
ckar-Nixen und Neckar-Männer in der
Weinstadt am Neckarufer mit dem
Thema „Regionale kulinarische Ge-
nüsse“ zu tun bekommen – ganz dem
Profil der Pfännle-Stadt 2009 entspre-
chend. Was sie alles rund um die Lauf-
fener Kartoffel, Neckarfische und den
Lauffener Wein erleben, erfahren Sie in
der Landesschau oder auf dem Lauffe-
ner Kiesplatz. Seien Sie dabei! �

Zertifiziertes „Württemberger
Weinfest“ ist Lauffens Wein auf
der Insel seit dem vergangenen
Jahr. Das Konzept der entspannten
Weinprobe mit guter Unterhal-
tung in angenehmer Atmosphäre
überzeugte die verantwortliche
Kommission um den Geschäfts-
führer des Weininstituts Württem-
berg Ulrich Breutner. Von 4. bis 6.
September lädt die Genießer-Insel
wieder ein – überzeugen Sie sich
selbst.
Die verschiedenen Lauffener Weingü-
ter und Gastronomen sowie die Lauf-
fener Weingärtner e. G. veranstalten
„Wein auf der Insel“ zum siebten Mal
gemeinsam mit der Stadt Lauffen a. N.
Neu mit dabei sind die örtlichen Jung-
winzer mit ihrer Vinitiative im Garten,
auf die man gespannt sein darf. Gefei-

ert wird am Samstag und am Montag
ab 17 Uhr, am Sonntag bereits ab 
11 Uhr. Musikalisch begleitet werden
die Abende auf der Insel jeweils von
19 bis 23 Uhr durch Mike Janipka und
Jürgen Fälchle, das Oldtime Jazz Col-
legium und das Trio Dicke Fische.
Weinverkostung, kleine aber feine
Speisenportionen, ein wiederum neu
konzipiertes besonderes Beleuch-
tungskonzept sowie das erstklassige
Unterhaltungsangebot, zu dem in die-
sem Jahr ein Weincontest unter der
Leitung von Karl-Ernst Schmitt als ers-
tem Vorsitzendem der Weinbruder-
schaft Heilbronn zusammen mit Wein-
königin Juliane Nägele gehören wird,
versprechen drei interessante und
einfach schöne Tage auf der Insel.

Termin im Kalender heute schon vor-
merken. �

Reif für die Insel?
Romantisches „Württemberger Weinfest“ rund um die
Burg

L a u f f e n  – D i e  W e i n s t a d t  a m  N e c k a r u f e r
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Live in den Neckar-
terrassen: 
Die Schufte
Am Samstag, 14. August, findet
in den Neckarterrassen ab 
19 Uhr ein Sommerkonzert mit
der bekannten und beliebten
Coverband „Die Schufte“ statt.
Die Band tritt bei schönem Wetter
im Biergarten auf.
Der Eintritt kostet 9 Euro, inkl.
einem Getränk. �

Grabschändung ist kein Spaß, sondern
Straftat
Vor kurzen wurden auf dem Park-
friedhof in Lauffen a. N. Grab -
kreuze an frischen Gräbern ver-
tauscht oder sogar entwendet.
Dies ist kein Scherz, sondern eine
Straftat!
Friedhöfe sind ein Ort der Bewahrung
des Andenkens an Verstorbene und
stehen deshalb unter besonderem
Schutz. Angehörige von Verstorbenen,
die einen schmerzvollen Verlust zu
verarbeiten haben, brauchen diese

Stätte der Ruhe und der Erinnerung.
Auf einem Friedhof Schindluder mit
Grabschmuck zu treiben ist nicht nur
geschmacklos, sondern ist im Hinblick
auf die Sensibilität des Ortes und der
Angehörigen geradezu bösartig.
Ist es in unserer Gesellschaft tatsäch-
lich unmöglich zu erwarten, dass we-
nigstens einem Friedhof und allem,
was er repräsentiert, Respekt ent -
gegen gebracht wird? �

Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a. N.

Haus Edelberg zu Besuch: Generationenaustausch in Little City

Eingeladen von der Ev. Kirche ma-
chen sich Seniorinnen und Senio-
ren des Hauses Edelberg auf, um
„Little City“ einen Besuch abzu-
statten. Herzlich begrüßt von der
amtierenden Bürgermeisterin, Lea

Hemmerlein, kümmern sich so-
gleich drei Stadtführer um den
hohen Besuch.
Die vielfältigen Stände werden be-
geistert erklärt. Die Bürgermeisterin
persönlich zeigt den Besucherinnen
und Besuchern stolz ihren Essensbe-
reich und lobt die „Spezialitäten“, die
täglich zum Mittagessen angeboten
werden. Auf Nachfrage von Silke 
Leonhardt, Hausleitung im Senioren-
zentrum, ob sie wüsste, wer diese täg-
lichen Spezialitäten zubereitet, staunt
sie nicht schlecht, zu erfahren:  Ge-
kocht werden die Mahlzeiten im Se-
niorenzentrum.
In der Redaktion von Little City wer-
den drei Exemplare der Stadtzeitung
überreicht. Auch der Küche wird ein
kurzer Besuch abgestattet. „Das gab
es früher nicht, zu unserer Zeit, dass

Jungs in der Küche abspülten“ so die
Meinung eines Besuchers. Gerne wird
die Einladung der Kirche, ausgespro-
chen von Pfarrerin Stefanie Henger, zu
Kaffee und Kuchen im Kirchenpavillon
angenommen, eifrig bewirtet von den
jungen Helferinnen und Helfern mit
selbstgebackenem, gut schmecken-
dem Streuselkuchen. Interessiert,
beim anschließenden Austausch von
Jung und Alt, staunen die Kids, was die
„Alten“ noch alles wissen, so von sich
geben, welch lange Gedichte man-
cher aufsagen kann.
Auch die Besucher/-innen kommen
ins Staunen, als ihnen zum Abschied
eine Pantomime dargeboten wird.
Ein herzliches Dankeschön an alle Hel-
fer/-innen, Groß und Klein, für diesen
tollen Nachmittag.
Silke Leonhardt (Hausleitung)

Ein erlebnisreicher,
wunderbarer Nach-

mittag, „wir sind
froh, dass wir mit-

gegangen sind,“
so die übereinstim-

mende Meinung
aller Ausflügler.
(Foto: Edelberg)

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Biotonne
Die Biotonnen werden ab Mitte
August 2010 wieder 14-täglich, im
Wechsel mit der Restmülltonne
geleert. 
Die genauen Abfuhrtermine der ein-
zelnen Gemeinden entnehmen Sie
bitte dem aktuellen Abfallkalender
2010.  
Bei der Biomüllabfuhr können ganz-
jährig auch 60-Liter-Papiersäcke für
trockene Gartenabfälle bzw. Speise-
reste bereitgestellt werden.  
Die Säcke sind bei den Verkaufstellen
für Gebührenmarken zum Preis von
1,80 EUR/Stück erhältlich. 
Bis einschließlich Dezember kön-

nen Privatanlieferer Rasenschnitt
und Laub aus Hausgärten auf den
Häckselplätzen des Landkreises
Heilbronn kostenfrei abgeben.
Das Material wird jedes Jahr von
April bis einschließlich Dezember
in speziellen Containern oder An-
hängern angenommen. Eine Anlie-
ferung ist auf 0,5 m3 begrenzt.
Andere Gartenabfälle entsorgen
Sie bitte auf den Müllannahme-
stellen Eberstadt oder Schwai-
gern-Stetten zu 6 €/100 kg. 
Ansonsten bleibt die Kompostierung
im eigenen Garten wirtschaftlich und
ökologisch die beste Art, Gartenab -
fälle zu verwerten. 

INFO Bei weiteren Fragen steht die
Abfallberatung des Landkreises unter
der Rufnummer 07131/994-560
gerne zur Verfügung. 
Landratsamt Heilbronn, 
Abfallwirtschaftsbetrieb 

Steuern
Grund- und Gewerbesteuer wer-
den zum 15.08.2010 fällig
Das städtische Steueramt teilt mit, dass
zum 15. August 2010 die Grund -
steuerraten und Gewerbesteuer vor-
auszahlungsraten für das 3. Viertel-
jahr 2010 fällig werden. 
Der fällige Zahlungsbetrag bei der
Grundsteuer und der Gewerbesteuer
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ergibt sich aus dem letzten Steuerbe-
scheid. 
Bei denjenigen Steuerpflichtigen,
welche am Abbuchungsverfahren teil-
nehmen, wird der fällige Betrag zum
Fälligkeitstermin abgebucht. 
Die übrigen Zahlungspflichtigen wer-
den um termingerechte Bezahlung
gebeten, da im Verzugsfalle Säumnis-
zuschläge festgesetzt werden müssen
und bei einer Mahnung Mahngebüh-
ren fällig werden. Bitte helfen Sie mit,
dass dies nicht nötig wird. 
Um sich die Überwachung der Zah-
lungstermine zu ersparen, können Sie
jederzeit der Stadtkasse Lauffen a. N.
eine Abbuchungsermächtiung ertei-
len. In diesem Falle werden die fälli-
gen Raten zu Lasten Ihres Girokontos
eingezogen. Eine solche Abbuchungs-
ermächtigung kann jederzeit wider -
rufen werden.  
Abbuchungsermächtigungen können
bei der Stadtverwaltung Lauffen a. N.
angefordert werden. 
Wir bitten, bei den Zahlungen unbe-
dingt das Buchungszeichen mit anzu-
geben, damit die eingehenden Zah-
lungen ordnungsgemäß verbucht
werden können. 
Zahlungen können auf folgende Kon-
ten der Stadtkasse Lauffen a. N. vor-
genommen werden: 
Kreissparkasse Heilbronn, 
Hauptzweigstelle Lauffen a. N., BLZ
62050000, Kto-Nr. 006860079
VBU Volksbank im Unterland eG,
BLZ 62063263, Kto-Nr. 70007004 
BW-Bank Lauffen a. N., 
BLZ 60050101, Kto-Nr. 7466500532 

Postbank Stuttgart,
BLZ 60010070, Kto-Nr. 10283-703 

Kellerlüftung
Im Sommer birgt sie Schimmel -
gefahr – Stoßlüftungen im Winter
sind effektiver
Die Lüftung des Kellers im heißen
Sommer kann leicht Schimmel ent -
stehen lassen. Darauf weisen die
Energieberater der Verbraucher -
zentralen hin.  
Da warme Luft mehr Feuchtigkeit auf-
nimmt als kalte Luft, kann sich auch
mehr Feuchtigkeit an den kühlen
 Kellerwänden niederschlagen. Feuch-
te Wände bieten einen guten Nähr -
boden für Schimmel. Daher sollte man
an heißen und schwülen Tagen auf
das Lüften des Kellers verzichten oder
notfalls nur in der zweiten Nachthälf-
te und am frühen Morgen die Keller-
fenster öffnen. Ansonsten drohen
Schimmelschäden und muffige Keller-
gerüche. Regelmäßige Stoßlüftungen
im Winter wirken feuchten Kellern
besser entgegen, da hier die Luft
 weniger Feuchte enthält. 
Können feuchte Kellerwände das
ganze Jahr über durch Lüften nicht ab-
trocknen, sind energetische Mängel
möglicherweise die Ursache. Um
Schimmel zu vermeiden, sollte man in
diesem Fall einen Energieberater der
Verbraucherzentrale zu Rate ziehen.  
Unter der Tel-Nr. 09001-ENERGIE bzw.
09001-3637443 (0,14 EUR/Min. aus
dem deutschen Festnetz, abweichen-
de Preise für Mobilfunkteilnehmer)

können sich Verbraucher telefonisch
beraten lassen oder einen Beratungs-
termin in der nächstgelegenen Be -
ratungsstelle vereinbaren. Als Ener-
gieberater der Verbraucherzentralen
beraten Ingenieure und Architekten
zu allen Themen des privaten Energie-
verbrauchs. 
Weitere Tipps zum richtigen Lüften
enthalten die Broschüren „Feuchtig-
keit und Schimmelpilz“ oder „Rich -
tiges Heizen und Lüften“ auf
www.verbraucherzentrale-energie-
beratung.de.

Standesamtsfälle vom
03.08. – 09.08.2010
Auswärtsgeburten
In Heilbronn:
Mia Alina Schubert; Eltern: Andreas
und Melanie Schubert geb. Wirth,
wohnhaft in Lauffen a. N., Linden -
straße 7 
In Heilbronn:
Hanna-Maria Nikolaus, Eltern: Tho-
mas und Betina-Michaela Nikolaus
geb. Zerbes, wohnhaft in Lauffen a. N.,
Ligusterweg 2

Eheschließungen 
Stefan Salen und Renate Schoof,
74211 Leingarten, Karlsruher Str. 23. 
Daniel Weizenhöfer und Daniela Ort-
mann, 74348 Lauffen a. N., Kirchberg-
straße 11 

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN

ALTERSJUBILARE
vom 13.08. – 19.08.2010
13.08.1930 Anni Zini, Kellereigasse 5, 80 Jahre
13.08.1936 Wolfgang Johannes Bauer, Rieslingstraße 7, 74 Jahre
14.08.1930 Lore Johanna Strigel, Mörikestraße 3, 80 Jahre  
14.08.1939 Helga Erika Claus, Neckarstraße 15, 71 Jahre  
16.08.1940 Anneliese Eisele, Jahnstraße 11, 70 Jahre  
16.08.1940 Franz Urban, Neckarstraße 17, 70 Jahre  
17.08.1934 Erna Steiner, Mühltorstraße 12, 76 Jahre  
17.08.1936 Gisela Wyrwich, Seugenstraße 7, 74 Jahre  
17.08.1939 Vladimir Jurcevic, Reisweg 51, 71 Jahre  
17.08.1940 Manfred Albin Werner,  Bismarckstraße 62, 70 Jahre  
18.08.1921 Ruth Czetto, Schillerstraße 14, 89 Jahre  
18.08.1936 Ecaterina Kremer, Stuttgarter Straße 57, 74 Jahre  
19.08.1921 Karl Strammer, Jahnstraße 8, 89 Jahre         

Es wird darauf hingewiesen, dass die Veröffentlichungen keinen Anspruch auf
Vollständigkeit erheben, da die Veröffentlichung nur mit besonderem Einver-
ständnis der Betroffenen erfolgen kann.

Bürgerbüro der Stadt Lauffen a. N.
Telefon: 07133 / 2077-0, Fax: 07133 / 2077-10


